
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben im Jahr 2018

am 18. April 2018 im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 47, Walsleben

Beginn:  19.00 Uhr Ende:  20.54 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Burghard Gammelin
• Wolfgang Becker
• Jörg Hegermann
• Carsten Rode

• Christine Volkenandt
• Maike Roßbild
• Dirk Born
• Matthias Kupper

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Kerstin Dames
• Katrin Pein

• Protokollführerin: Anke Gräf 

3. Gäste

• Herr Vogel, Märkische Allgemeine Zeitung
• Herr Höfgen, Ruppiner Anzeiger

• Bürger der Gemeinde Walsleben

Abwesenheit
Gemeindevertreter

• Corinna Brauer entschuldigt

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Bericht der Amtsdirektorin

4. Einwohnerfragestunde

5. 07/2018 Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Walsleben

6. 08/2018 Vorbereitung der Schöffenwahl für die Amtsperiode 2019 bis 2023

7. Neuwahl des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

11. Bericht der Amtsdirektorin

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Gammelin begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er
stellt  fest, dass die Gemeindevertretung mit 8 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig
ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Herr Born stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 7 zurückzustellen, da er nicht rechtzeitig Kenntnis
erlangt habe und die Abwahl des zweiten Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des
Amtes Temnitz nicht Bestandteil der Tagesordnung sei.

Herr Gammelin erklärt, dass es keinen Grund gäbe, nicht nach der Tagesordnung zu verfahren und
bittet um Abstimmung, ob nach der Tagesordnung gemäß Einladung vom 10.04.2018 verfahren werden
solle.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 5 2 1 0

Die Tagesordnung wird vorliegender Form anerkannt.
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

3. Bericht der Amtsdirektorin

keine 
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4. Einwohnerfragestunde

Herr  Hennig  erklärt,  dass  nach  seinem  Dafürhalten  vor  einer  Neuwahl  eines  Mitgliedes  des
Amtsausschusses eine Abwahl des bisherigen Mitgliedes erforderlich sei.

Herr Hennig bittet um einen Vor-Ort-Termin zur Begutachtung der bemängelten Bäume in Walsleben im
Mühlenweg mit der im Amt zuständigen Mitarbeiterin und dem Bürgermeister der Gemeinde Walsleben.
Herr Gammelin erklärt, dass die Begutachtung stattgefunden hätte und keine Gefahr bestehe.

Herr  Plötz äußert seinen Unmut zum geplanten Anschluss der Bahnhofstraße in Walsleben an das
Abwassernetz des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz. Die geplanten Investitionen
des Zweckverbandes ziehen hohe Anschluss- und Entsorgungskosten nach sich. Herr Gammelin weist
darauf hin,  dass die vorhandenen Abwassergruben größtenteils  sanierungsbedürftig seien und eine
dauerhafte  Lösung  in  Betracht  zu  ziehen  sei.  Bisher  befinde  sich  das  durch  den  Zweckverband
Wasser/Abwasser  Fehrbellin-Temnitz  vorgelegte  Abwasserkonzept  in  der  Diskussion;  nichts  sei
gegenwärtig beschlossen. Frau Volkenandt schlägt vor, dass mit den Bewohnern der Bahnhofstraße,
den Vertretern des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz und des Amtes Temnitz eine
Versammlung durchgeführt werde, um Fragen und Probleme klären zu können. 

Herr  Hennig  habe  festgestellt,  dass  eine  verkehrsrechtliche  Anordnung  im  Bereich  der  Kirche  in
Walsleben  getroffen  worden  sei.  Er  schlägt  vor,  ein  Zusatzschild  „PKW  frei“  anzubringen.
Herr Gammelin verweist auf die letzte Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Walsleben. Es sei mit
Frau  Hamsch  vereinbart  worden,  über  die  Parksituation  vor  der  Kirche  nochmals  zu  sprechen.
Herr Pritzkow von der Gesamtkirchengemeinde erklärt, dass die Kirchengemeinde Walsleben gegen
das  Parkverbot  vor  der  Kirche  am  03.04.2018  Widerspruch  beim  Landkreis  Ostprignitz-Ruppin,
Straßenverkehrsamt,  eingelegt  habe.  Nach  seinem  Kenntnisstand  habe  das  Amt  Temnitz  bis  zum
20.04.2018  eine  entsprechende  Stellungnahme  beim  Landkreis  Ostprignitz-Ruppin  abzugeben.
Herr  Röder  schlägt  vor,   zunächst  eine  Fristverlängerung  für  die  Stellungnahme  beim  Landkreis
Ostprignitz-Ruppin, Straßenverkehrsamt zu beantragen. Er gehe davon aus, dass das Amt Temnitz zum
gegenwärtigen Zeitpunkt keine „vernünftige“ Stellungnahme abgeben könne. 

Herr  Röder  erklärt,  dass  nach  seinem  Verständnis  demokratische  Grundsätze  durch  einen
Gemeindevertreter  nicht  eingehalten  wurden,  da  in  der  Gemeindevertretersitzung  Walsleben  eine
andere Aussage zum Abstimmungsverhalten im Amtsausschuss des Amtes Temnitz zur Wiederwahl der
Amtsdirektorin  bzw.  Neuausschreibung  der  Stelle  als  Amtsdirektor/in  getroffen  als  dann  tatsächlich
vorgenommen worden sei. Herr Hennig zitiert § 30 der Kommunalverfassung, dass Gemeindevertreter
frei über ihre Abstimmung entscheiden dürfen. Herr Born stellt  klar, dass die Gemeindevertreter der
Gemeinde Walsleben sich nicht einig gewesen seien und er nach bestem Wissen und Gewissen im
Interesse  der  Gemeinde  Walsleben  im  Amtsausschuss  zur  Ausschreibung  der  Stelle  des/der
Amtsdirektors/in abgestimmt habe. 

Herr  Fleischer  gibt  an,  dass  ein  Antrag  beim Amt  Temnitz  zum Aufstellen  eine  Schildes  „Vorsicht
spielende  Kinder“  in  Paalzow  eingereicht  worden  sei.  Der  Antrag  befinde  sich  in  Bearbeitung,  so
Frau Dames.
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5. 07/2018 Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Walsleben

Der  Entwurf  zur  Haushaltssatzung  2018  der  Gemeinde  Walsleben  sei  in  der  Sitzung  der
Gemeindevertreter  Walsleben  am  21.03.2018  diskutiert  worden.  Darauf  hin  wurde  die  Endfassung
gefertigt. Falls es keine weiteren Diskussionsbedarf gebe, könne sofort abgestimmt werden. 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt die Haushaltssatzung 2018 mit ihren An -
lagen in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

6. 08/2018 Vorbereitung der Schöffenwahl für die Amtsperiode 2019 bis 2023

Die Abstimmung erfolgte nach kurzer Ausführung entsprechend der Sachdarstellung.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt, dem Wahlausschuss des Amtsgerichtes
die  in  der  Vorschlagsliste  (Bestandteil  dieser  Beratungsvorlage)  aufgeführte  Person  zur  Wahl  als
ehrenamtliche/n Richter/in der ordentlichen Gerichtsbarkeit vorzuschlagen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

Frau  Dames  appelliert  an  die  anwesenden Jugendlichen,  sich  mit  dem Thema Jugendschöffen  zu
beschäftigen, da diese immer wieder gesucht werden. 

7. Neuwahl des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz

Herr Kupper begründet den Antrag zur Neuwahl eines zweiten Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im
Amtsausschuss des  Amtes  Temnitz.  Das Vertrauen zum bisherigen zweiten Mitglied  der  Gemeinde
Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz  sei auf Grund seines Abstimmungsverhaltens in der
letzten Sitzung des Amtsausschusses getrübt. 

Herr  Becker empfiehlt,  dass Herrn Born sein Amt als  zweites Mitglied  der Gemeinde Walsleben im
Amtsausschuss des Amtes Temnitz niederlege.

Herr Born erklärt, dass er immer im Interesse der Gemeinde Walsleben gehandelt habe und sein Amt
als zweites Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz nicht niederlegen
werde. 
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Beschluss 1:
Die  Gemeindevertretung  Walsleben  beschließt,  die  Abwahl  des  derzeitigen  2.  Mitgliedes  der
Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz offen durchzuführen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 7 1 0 0

Beschluss 2:
Das 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz, Herr Dirk Born, wird
mit Ablauf des Kalendertages der Beschlussfassung abgewählt. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 6 2 0 0

Beschluss 3:
Die  Gemeindevertretung  Walsleben  beschließt  einstimmig,  die  Neuwahl  des  2.  Mitgliedes  der
Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz offen durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

Es stellen sich zwei Kandidaten zur Neuwahl des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsaus -
schuss des Amtes Temnitz. 

1. Dirk Born
2. Wolfgang Becker

Beschluss 4:
Zu 1.: Zum 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz ab dem der Be-
schlussfassung folgenden Kalendertages wird Herr Born gewählt. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 1 5 2 0
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Zu 2.: Zum 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz ab dem der Be-
schlussfassung folgenden Kalendertages wird Herr Becker gewählt. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 6 2 0 0

Beschluss 5:
Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt einstimmig, die Wahl des Vertreters für das 2. Mitglied
der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz offen durchzuführen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

Beschluss 6:
Zum Vertreter des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz wird
Herr Kupper gewählt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Frau  Volkenandt  beantragt,  einen  Zaun  am  Friedhof  zu  ziehen.  Die  Maßnahme  werde  mit  der
Forstbetriebsgemeinschaft und dem Gemeindearbeiter kurzfristig realisiert. Das Material sei abrufbereit.

Herr Born erklärt, dass der Parkplatz in Walsleben durch die Baumaßnahme bei Herrn Hegermann
kaputt gefahren worden sei. Herr Hegermann werde die Mängel umgehend beheben.

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20.29 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20.34 Uhr.
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11. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dames macht Ausführungen.

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Walsleben findet am 16.05.2018 statt. 

13. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20.54 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

24.05.2018 24.05.2018

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Anke Gräf
Protokollführer/in
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